
64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Versprochen ist

versprochen.

Das gute Gefühl,  
das Richtige zu tun.

Mit dem 5Plus Sorglos Versprechen genießen Sie 
dauerhaft ein sicheres Produkterlebnis und eine 
zuverlässige Kostenplanung. Ihr Vaillant Heiz gerät 
ist immer individuell eingestellt und bei regel- 
mäßiger Wartung energieeffizient optimiert – mit 
5 Jahren Garantie. Sprechen Sie uns an.

Bad | Heizung

Horst Hack GmbH
Rüsselsheimer Straße 4, 64569 Nauheim
Tel. 06152-62409, www.hackgmbh.de
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 
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Bilanz
Wie die Hinrunde für die  

hessischen Kicker lief
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Suche
Kater Simon möchte wieder in 

einem schönen Umfeld leben
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Tempo
Regierungspräsidium  

Darmstadt verbietet Tempo 30
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
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Kontaktloser Kontaktloser 
Autoverkauf!Autoverkauf!
TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

Von der Natur empfohlen.

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

Jetzt online einrichten unter
Jetzt online einrichten unter

www.moebel-heidenreich.de
www.moebel-heidenreich.de

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Ludwigstr. 2 A • 64584 Biebesheim 
Telefon: 01520  6 92 02 15  
secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Impfen zunächst nur in Darmstadt möglich
Beginn der Terminvergabe - Landräte äußern Bitten und Wünsche

Kreis Groß-Gerau / Südhes-
sen – Mit der Terminverga-
be für Impfungen von Per-
sonen außerhalb von Alten- 
und Pflegeheimen ist die 
größte medizinische Maß-
nahme angelaufen, die es je 
in Deutschland gegeben hat. 
Millionen Menschen sollen 
möglichst schnell gegen das 
Covid-19-Virus immuni-
siert werden. Auch für das 
Impfzentrum Darmstadt im 
Darmstadtium wurden über 
die Hotline 0611 505 92 888 
oder 116 117 und online 
über impfterminservice.
hessen.de erste Termine 
vergeben.

„Termine, die über die Hot-
line oder das Internet ver-
einbart wurden, werden uns 
jetzt laufend übermittelt“, 
so Darmstadts Oberbürger-
meister Jochen Partsch und 
die südhessischen Landräte 
der Kreise Bergstraße (Chris-
tian Engelhardt), Odenwald 
(Frank Matiaske), Darm-
stadt-Dieburg (Klaus Peter 
Schellhaas) und Groß-Gerau 
(Thomas Will). Dabei kam es 
auch zu Problemen. „Es han-
delt sich hier um eine logis-
tische Herkulesaufgabe. Wir 
setzen aber darauf, dass die 
Anlaufschwierigkeiten durch 
das Land schnellstmöglich 
korrigiert werden“, erklären 
die kommunalen Verant-
wortlichen und werben ei-
nerseits um Verständnis für 
die anfänglichen Probleme 
und appellieren anderer-
seits an die Bevölkerung, sich 
impfen zu lassen.

Um die Covid-19-Pandemie 
zurückzudrängen, sind in 

der gesamten Bundesrepu-
blik Impfzentren aufgebaut 
worden. In Hessen haben zu-
nächst sechs regionale Impf-
zentren in Darmstadt, Kas-
sel, Gießen (Heuchelheim), 
Fulda, Frankfurt und Wies-
baden den Betrieb aufge-
nommen. Konkret heißt das: 
Nicht nur die Einwohner von 
Darmstadt, sondern auch die 
Bürgerinnen und Bürger der 
genannten Kreise, die der 
Priorisierungsgruppe 1 ange-
hören, können bis auf Weite-
res nur für das Impfzentrum 
Darmstadt im Darmstadtium 
Termine vereinbaren.

„Wir alle wissen, dass diese 
Situation, vor allem für älte-
re Bürger, nicht ideal ist. Wir 
setzen uns daher gemeinsam 
dafür ein, dass im Laufe des 

Monats Februar auch in den 
übrigen Impfzentren, wie et-
wa Groß-Gerau, der Impfstoff 
verabreicht werden kann“, so 
Oberbürgermeister Partsch 
und die südhessischen Land-
räte in ihrer gemeinsamen 
Erklärung. Das gemeinsame 
Ziel ist es, dass möglichst 
vor Beginn der zweiten Imp-
fung (Auffrischung), also 
nach derzeitiger Kenntnis ab  
8. Februar 2021, auch die 
ortsnahen Zentren ihre Ar-
beit aufnehmen können.

„Wir hoffen, dass diese  
Zentren möglichst bald vom 
Land Hessen frei gegeben 
und mit Impfstoff versorgt 
werden können. Die wohn-
ortnahe Impfung gehört zur 
Gesundheitsvorsorge und 
entzerrt die Kontakte in den 

regionalen 
Z e n t r e n . “ 
In der Zeit 
der Über-
b r ü c k u n g 
werden die 
Kosten für 
Fahrdienste - auch Taxen 
– übernommen, sofern die-
se bereits für Arztbesuche 
übernommen werden. Sollte 
die Krankenkasse eine Er-
stattung ablehnen, trägt das 
Land Hessen die Kosten

„Die Impfung ist die wirk-
samste Maßnahme zur Be-
kämpfung der Pandemie und 
der Schlüssel zur Rückkehr 
in ein ,normales‘ Leben. Je-
der, der die Möglichkeit zur 
Impfung wahrnimmt, leistet 
einen wertvollen Beitrag auf 
dem Weg zur Rückkehr in 

das vielfältige gesellschaftli-
che Leben, das diese Region 
zu bieten hat. All denjenigen, 
die sich in den Gesundheits-, 
Rettungs-, Sozial- und Not-
diensten, öffentlichen und 
wirtschaftlichen Strukturen 
besonnen und engagiert ein-
setzen, gilt unser großer Res-
pekt. Lassen Sie uns gemein-
sam dafür arbeiten, diese 
Pandemie zu meistern. Die 
Hoffnung, die die Impfchan-
ce mit sich bringt, muss zur 
Realität werden.“ sagen die 
Landräte und der Oberbür-
germeister.� ggr

Das Impfzentrum in Darmstadt. � Fotos: Arthur Schönbein
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei	 110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst, Notarzt	 112
Krankentransport	 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau	 9860
Ärztliche Notdienstzentrale	 116117
Giftnotrufzentrale	 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss.	 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro)	 716215 – 716219
Bauhof 	 711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch	 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung:	 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation	 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbeleuch-
tung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit)	 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“	 58094
„Atzelberg“	 82222
„Auf Esch“	 57595
„Grüner Weg“	 39118
„Mühlbach“	 40484
„Springberg“	 40464
„Steinstraße“	 4670
„Fabrikstraße“	 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“	 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen	 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech.	 01805-611411
Sozialstation DRK	 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler	 57499
Ev. Gemeindebüro GG 	 910280
Pfarrer Helmut Bernhard	 910285
Ev. Kindergarten Berkach	 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro	 5070
Dorfzentrum	 941052
Kindergarten „Sanddeich“	 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“	 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn	 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13	 9858123
Grundschule Wallerstädten	 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro	 5024
Ev.  Kindertagesstätte	 57059
KiTa „Donaustraße“	 5025
KiTa „Hölderlinstraße“	 16144
Grundschule	 9489800
Evangelisches Pfarramt	 57915
Pfarrer Respondek	 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen	 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft	 84777

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33

i 

Stadtverordnetenversammlung Planungs-, Umwelt- und Stadt-
entwicklungsausschuss
Einladung Nr. 71/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mittwoch, 03.02.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4.	 Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
	 4.1	 Neubau Bau- und Betriebshof
	 4.2	 Erwerb der Grundstücke Gemarkung Groß-Gerau, Flur 
1 Flurstück 602/7 (573 qm), Flur 18, Flurstück 109/1 (279 qm) 
und Flur 18 Flurstück 109/28 (648 qm)
	 4.3	 Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau
	 4.3.1	 Bebauungsplan "Am Hinterlacher Sand" - Beschluss 
zur Aufstellung eines Bebauungsplans im Gebiet "Am Hinterlacher 
Sand", Gemarkung Dornheim (Aufstellungsbeschluss gem.§ 2 
Abs. 1 BauGB)
- Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
5.	 Baugesuche
6.	 Anträge auf naturschutzrechtliche Genehmigung
7.	 Anträge zur Stadtverordnetenversammlung
	 7.1	 Potenzialfläche Gewerbegebiet „Bahnhof Dornberg, 
östlich der B44“ (GRÜNE-Fraktion)
	 7.2	 Potenzialfläche Gewerbegebiet Münchner Straße Nord 
(GRÜNE-Fraktion)
8.	 Anfragen und Mitteilungen
9.	 Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Stadtverordnetenversammlung Haupt- und Finanzausschuss
Einladung Nr. 50/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tagesord-
nungspunkten ein. 
Gremium: Haupt- und Finanzausschuss
Sitzungstermin: Donnerstag, 04.02.2021, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Ladung
2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.	 Genehmigung des Protokolls der Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 03.12.2020
4.	 Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung am
	 4.1	 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungs-
gemäßen Ladung
	 4.2	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
	 4.3	 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
	 4.4	 Bericht des Bürgermeisters
	 4.5	 Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen zum Erhalt 
des steuerlichen Querverbundes zwischen GGV und Bäder GmbH
	 4.6	 Neubau Bau- und Betriebshof
	 4.7	 Grundstücksangelegenheiten
	 4.7.1	 Erneuerung des Erbbaurechtsvertrages infolge des 
Ablaufs der Vertragslaufzeit der Speedskatingbahn des Blau-Gelb 
Groß-Gerau e.V. Gemarkung Groß-Gerau Flur 6 Nr. 26/5 (Speeds-
katinganlage) und Gemarkung Groß-Gerau Flur 6 Nr. 21/4 (Grün-
fläche), Am Hallenbad, ca. 11.054 m²
	 4.7.2	 Gestattung einer befristeten Nutzung zur Errichtung 
und Unterhaltung einer Interimshalle auf dem städtischen Grund-
stück in der Gemarkung Groß-Gerau, Flur 4, Flurstück 159/29, 
Darmstädter Straße durch die Kreisverwaltung Groß-Gerau.
	 4.7.3	 Erwerb der Grundstücke Gemarkung Groß-Gerau, Flur 
1 Flurstück 602/7 (573 qm), Flur 18, Flurstück 109/1 (279 qm) 
und Flur 18 Flurstück 109/28 (648 qm)
	 4.8	 Bauleitplanung der Kreisstadt Groß-Gerau
	 4.8.1	 Bebauungsplan "Am Hinterlacher Sand" - Beschluss 
zur Aufstellung eines Bebauungsplans im Gebiet "Am Hinterlacher 
Sand", Gemarkung Dornheim (Aufstellungsbeschluss gem.§ 2 
Abs. 1 BauGB)
- Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB
	 4.8.2	 Bebauungsplan "Am Hinterlacher Sand" - Änderung des 
Regionalen Flächennutzungsplans FrankfurtRheinMain(RegFNP)
- Antrag auf Zielabweichung von den Zielen des Landesentwick-
lungsplans Hessen (LEP)
	 4.8.3	 Bebauungsplan "Nördlich der Kreisklinik" - Satzungs-
beschluss gem. § 10 BauGB
	 4.9	 Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Kreisstadt 
Groß-Gerau (Feuerwehrsatzung)
	 4.10	 Satzung zur Aufhebung der Feuerwehrsatzung vom 
20.01.2001
	 4.11	 Rückerstattung von Kita-Gebühren für den halben Mo-
nat Januar 2021, ebenso für den Februar 2021
	 4.12	 Anträge
	 4.12.1	 Nutriaplage im Stadtgebiet (KOMBI-FWG)

	 4.12.2	 Ruhebank (Friedhof Wallerstädten) (Fraktion Linke/OL)
	 4.12.3	 Ausstattung der Kitas mit Hochleistungs-Luftreinigern 
(Fraktion Linke/OL)
	 4.12.4	 Schaffung und Förderung bezahlbaren Wohnraums 
durch kommunale Vorgabe (Satzung) (SPD-Fraktion)
	 4.12.5	 Digitales Jugendforum (SPD-Fraktion)
	 4.12.6	 Fahrdienst zum Impfzentrum DA (später auch GG) 
durch eigene Fahrzeuge, ergänzend mittels Taxi für Senior*Innen 
Ü 80 (Fraktion Freie Wähler)
	 4.12.7	 Querungshilfen im Bereich Real-Markt (Oppenheimer 
und Mainzer Straße) (Fraktion Freie Wähler)
	 4.12.8	 Aufbau Mehrgenerationen-Sportgeräte (Fraktion Freie 
Wähler)
	 4.12.9	 Straßen- und Gehwegsanierungsmaßnahmen (Frakti-
on Freie Wähler)
	 4.12.10	Vorfahrtgewährung für Busse des LNVG / RMW auf 
Esch 2 und auf Esch 3, Verkehrszeichen 301 „Vorfahrt an der 
nächsten Kreuzung“ (Fraktion Freie Wähler)
	 4.12.11	Potenzialfläche Gewerbegebiet „Bahnhof Dornberg, 
östlich der B44“ (GRÜNE-Fraktion)
	 4.12.12	Potenzialfläche Gewerbegebiet Münchner Straße Nord 
(GRÜNE-Fraktion)
	 4.13	 Anfragen
	 4.13.1	 Geplante Grundschule in Groß-Gerau (SPD-Fraktion)
	 4.13.2	 Status zur Nutzung des Altmanngeländes/Kfz-Abstell-
platz, Groß-Gerau/Dornberg (SPD-Fraktion)
	 4.13.3	 Status Schwenkschule? (SPD-Fraktion)
	 4.13.4	 Haushaltsausgabenreste (HAR) (SPD-Fraktion)
	 4.14	 Mitteilungen
	 4.14.1	 7. Zwischenbericht zum Sachstand der interkommu-
nalen Zusammenarbeit im
Kreis Groß-Gerau
	 4.15	 Verschiedenes
5.	 Anfragen und Mitteilungen
6.	 Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
Laura Sturm
Ausschussvorsitzende

Vereinfachte Umlegung nach §§ 80 ff. Baugesetzbuch (BauGB) 
für das Gebiet „Bahnhof Groß-Gerau“ in der Gemarkung Groß-
Gerau, Flur 1, 3 und 19
In der vereinfachten Umlegung im Gebiet „Bahnhof Groß-Gerau“ 
in der Gemarkung Groß-Gerau Flur 1, 3 und 19, wird nach § 83 
Absatz 1 BauGB bekannt gemacht, dass der vereinfachte Umle-
gungsbeschluss vom 06.10.2016 am 15.01.2021 unanfechtbar 
geworden ist.
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige 
Rechtszustand durch den in dem Beschluss über die vereinfachte 
Umlegung vorgesehene neue Rechtszustand ersetzt. Die neuen 
Eigentümer werden gemäß § 83 Absatz 2 BauGB hiermit in den 
Besitz der zugeteilten Grundstücke bzw. Grundstücksteile einge-
wiesen.
Soweit in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung nichts 
Anderes festgelegt ist, geht das Eigentum an den ausgetauschten 
oder einseitig zugeteilten Grundstücksteilen und Grundstücken 
lastenfrei auf die neuen Eigentümer über.
Unschädlichkeitszeugnisse sind nicht erforderlich.
Die vereinbarten Geldleistungen werden mit dieser Bekanntma-
chung fällig.
Die ausgetauschten oder einseitig zugeteilten Grundstücksteile 
und Grundstücke werden Bestandteil des Grundstücks, dem sie 
zugeteilt werden. Die dinglichen Rechte an diesen Grundstücken 
erstrecken sich nach § 83 Absatz 3 BauGB auch auf die zugeteilten 
Grundstücksteile und Grundstücke. Die Geldleistungen sind fällig.
Rechtmittelbelehrung
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe bei dem Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau, Am 
Marktplatz 1, 64521 Groß-Gerau schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch erhoben werden.

Öffentliche Auslegung des Beteiligungsberichts 2019 der Kreis-
stadt Groß-Gerau
Gemäß § 6 der Hauptsatzung der Kreisstadt Groß-Gerau wird be-
kannt gemacht, dass auf Grund des § 123 a Abs. 3 der Hessischen 
Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 28. Mai 2018 (GVBl. I S. 142), der Beteiligungsbericht 
der Kreisstadt Groß-Gerau für das Jahr 2019 in der Zeit vom 29. 
Januar 2021 bis 10. Februar 2021 im Stadthaus, Am Marktplatz 
1, 64521 Groß-Gerau, Zimmer 0.11 öffentlich ausliegt. Die Ein-
sichtnahme ist nach telefonischer Terminabsprache während der 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung möglich. Der Magistrat hat 
den Beteiligungsbericht 2019 am 19. November 2020 beschlos-
sen und am 8. Dezember 2020 der Stadtverordnetenversammlung 
zur Erörterung vorgelegt.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt festgelegt:
Montag, Mittwoch, Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:30 bis 17:30 Uhr

Groß-Gerau, 29. Januar 2021

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 
www.gross-gerau.de

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 30. Januar:
Ute Hill 70 Jahre

Werner Vogel 85 Jahre

Christina König 75 Jahre

Mo., 1. Februar:
Güllü Dogan 70 Jahre

Di., 2. Februar:
Klaus Maier 70 Jahre

Nicola Corbo 75 Jahre

Margit Courd 70 Jahre

Mi., 3. Januar:
Helmut Schröder 80 Jahre

Do., 4. Februar:
Hans-Jürgen Kanold 70 Jahre

Bernhard Müller 70 Jahre

Wallerstädten
So., 31. Januar:
Volkmar Bublitz 70 Jahre

Dornheim
Di., 2. Februar:
Karl-Heinz Gutsche 70 Jahre

Mi., 3. Februar:
Karin Fahr 80 Jahre

Manfred Kunze 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick

Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdokumente wie .doc oder 
.rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text beschränken Sie sich bitte auf ca. 2500 Zeichen inkl. Leerzeichen. 
Der Inhalt sollte immer gepflegten Umgangsformen und vor allem der Wahrheit entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos bitte mit Bildunter-
schriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Personen, sofern es weniger als 6 Personen 
sind. Bitte keine Komprimierung der Dateien durchführen. Handyfotos unter schlechten Lichtverhält-
nissen bitte nicht einsenden. Stellen Sie sicher, dass die abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung 
einverstanden sind. Bei den Fotos nennen Sie uns bitte den Fotografen. 
Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten Daten frei von Rechten Dritter sind. Die Verantwortung 
liegt beim Absender der Mail! Im Übrigen gelten unsere AGB. 
Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich kein rechtlicher Anspruch.

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer M. Scherer-Faller

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU
Sonntag, 31.1. 

10.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Esther Häcker

Dienstag, 2.2. 
15.00 Uhr Konfiunterricht Gruppe 1 per KonApp 

16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe 2 per KonApp

Donnerstag, 4.2.  
19.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer M. P. Gärtner

Mittwoch, 3.2. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Sonntag, 31.1. 
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Pfarrer Bode

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 31.1. 
10.00 Uhr Gottesdienst

TIER DER WOCHE

Simon braucht spezielles Futter
Knuddelkater Simon, geb 2013, ist ein sehr 
verschmuster und mit anderen Katzen su-
per verträglicher kleiner Kerl. 

Da der liebe Kater bei Stress zu Blasen-
gries neigt, bekommt er nur Urinary Tro-
ckenfutter, was aber in jedem gut sortier-
ten Tierfutterhandel erhältlich ist. 

In der Pflegestelle liebte er es, raus zu ge-
hen, daher möchten wir ihm gerne ein Zu-
hause mit Freigang suchen. Da Simon mit 
Artgenossen so gut verträglich ist, kann er 
entweder zu Katzen, die ebenfalls nur Uri-
nary bekommen oder man muss die Kat-
zen getrennt füttern und nach der Fütterung das Futter wegräumen.� ggr

Wenn Sie den Knudedelbär Simon kennenlernen möchten, schreiben Sie bitte eine 
Email an katzenvermittlung@tierheim-ruesselsheim.de

Die jungen Christdemokraten 
gründen neuen Flächenverband
Groß-Geraue – Die Junge 
Union Kreis Groß-Gerau 
hat am 23. Januar 2021 ei-
nen neuen Flächenverband 
gegründet.

Der Verband „JU Riedstock“ 
umfasst das Gebiet der 
Büchnerstadt Riedstadt und 
Stockstadt. 

Marcus Kretschmann, Bür-
germeister in Riedstadt, freut 
sich über die Neugründung 
des JU Verbandes Riedstock: 
„Die Junge Union im Kreis leis-
tet Großartiges. Das politische 
Engagement der Schüler, 
Auszubildenden, Studenten 
und jungen Berufstätigen be-
eindruckt mich und spornt 

an, für die gemeinsame Ar-
beit an einer guten Zukunft in 
Riedstadt, Stockstadt und im 
Kreis Groß-Gerau“, heißt es 
in einer Meldung.

Interessierte Personen kön-
nen sich unter kontakt@ 
ju-grossgerau.de melden.
� ggr

Kita-Gebühren Erstattungsregel 
für den Monat Februar 2021
Groß-Gerau - Für den Fall, 
dass der Corona-Lockdown 
verlängert wird, gilt mit 
Blick auf die Erstattung von 
Kita-Gebühren für die Be-
treuungseinrichtungen in 
Trägerschaft der Kreisstadt 
Groß-Gerau im Monat Feb-
ruar 2021 folgende Regel: 

Sofern Eltern die Betreuung 
für ihre Kinder an mindes-
tens 15 Betreuungstagen 
nicht in Anspruch nehmen, 
wird ihnen die Kita-Gebühr 

für den kompletten Monat 
zurückerstattet. Um die In-
anspruchnahme der Be-
treuung zu erfassen, führt 
das Personal in den Kitas 
tägliche Anwesenheitslis-
ten. Wird die Betreuung an 
14 oder weniger Tagen nicht 
in Anspruch genommen, 
erfolgt keine Erstattung der 
Kita-Gebühren.

Gebühren für das Mittages-
sen werden laut Satzung und 
auf Antrag zurückerstattet 

(siehe § 3 Verpflegungsent-
gelt, Absatz 2): „Bei Abwe-
senheit an mindestens Zwei-
drittel der gebuchten Mit-
tagessen innerhalb von vier 
Wochen (gesetzliche Feier-
tage oder ähnliche Schließ-
tage, welche für alle gelten, 
sind ausgenommen).“

Anträge zur Erstattung der 
Verpflegungsgebühr erhal-
ten Eltern bei den Leitungen 
der Kindertageseinrichtun-
gen.� ggr
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Prophylaxe mit Konzept

... beinhaltet mehr als eine professionelle 
Zahnreinigung. Wir haben für Sie ein 
Konzept entwickelt, welches lebenslange 
Zahngesundheit erreichbar macht. 

Hygiene wird bei uns groß geschrieben

... und das nicht erst seit Corona. 
Unsere zusätzlichen Maßnahmen wie 
Luftfilteranlagen und  regelmäßige Tests des 
Personals auf COVID-19 gibt uns aber in 
diesen Zeiten ein noch besseres Gefühl, mit 
Sicherheit für Sie da sein zu können. 

Kinderbehandlung

... egal ob ein Milchzahn wackelt, ein 
kleines Loch vorhanden ist oder einfach 
nur eine Kontrolle ansteht. Wir sind in 
Kinderzahnheilkunde bestens geschult und 
gerne für unsere kleinen Patienten da.

Behandlung unter Narkose

... kann helfen Ängste zu reduzieren und ist 
mit Sicherheit die angenehmste Art und Weise 
wie man einen Termin „verschlafen“ kann.

Zahnimplantate

... sollten von Spezialisten gesetzt werden.  
Dr. Prieß hat ein zweijähriges postgraduales 
Studium im Bereich Implantologie absolviert 
und trägt den Titel Master of Science in 
Implantologie und Parodontologie.

MIT SICHERHEIT GUT BEHANDELT
Ob Zahnimplantate, hochwertige Füllungen aus Keramik, 
hervorragende Prophylaxe oder einfach nur ein gründlicher 
Check-Up. Das Zahnzentrum Riedstadt hat sich in den letzten 
Jahren zu einer festen Größe in nahezu allen zahnmedizini-
schen Bereichen entwickelt - und das weit über die Region hin-
aus. Anbei ein kurzer Auszug aus unserem Leistungsspektrum:

Warum Zähneputzen allein nicht reicht
Warum herkömmliches 
Zähneputzen nicht aus-
reicht, um unserer Zähne 
gesund zu erhalten und 
auch die klassische profes-
sionelle Zahnreinigung kei-
nen dauerhaften Effekt auf 
unsere Zahngesundheit hat. 

Die Deutschen sind fleißige 
Zähneputzer – in der BRD 
werden jährlich 168 Millio-
nen Zahnbürsten und 413 
Millionen Packungen Zahn-
pasta verkauft. Zugleich wer-
den in Deutschland jedes 
Jahr über 50 Millionen Lö-
cher gefüllt und mehr als 12,5 
Millionen Zähne gezogen. 
Wie passt das zusammen?

Wir alle kennen es: Trotz re-
gelmäßiger Zahnarztbesuche 
und professioneller Prophy-
laxe besteht oft Handlungs-
bedarf. Immer wieder wer-
den neue Löcher entdeckt, al-
te Füllungen werden undicht 
und vorhandener Zahnersatz 
muss ausgetauscht werden. 
Es ist ein Kampf gegen Wind-
mühlen.

Warum ist das so?

Herkömmliche Zahnmedizin 
bekämpft die Symptome, be-
seitigt aber nicht die Ursache. 
Deshalb werden Reparatu-
ren immer größer und teurer 
(Brücken, Implantate). Am 
Ende steht fast immer eine 
Zahnprothese.

Ob Zahnstein oder Karies 
(mit Schmerzen und Lö-
chern), Parodontitis (mit 
Entzündungen, Zahnfleisch-
rückgang und Zahnverlust) 
oder Mundgeruch – nahe-
zu alle zahnmedizinischen 
Symptome werden durch 

Bakterien verursacht. Diese 
Bakterien können durch gän-
gige Zahnpflege nicht effektiv 
bekämpft werden. Sie befin-
den sich in Bereichen, die für 
handelsübliche Zahnbürs-
ten und sogar für Zahnseide 
schwer bis gar nicht erreich-
bar sind.

Neben den Kauflächen der 
Zähne beginnt Karies meist 
in den Zahnzwischenräu-
men. Dies ist auch der Aus-
gangspunkt von Parodontitis, 
der Entzündung des Zahn-
fleischs, die zu Knochen-
schwund und letztendlich 
lockeren Zähnen führt.

In den Einbuchtungen zwi-
schen den Zähnen finden 
krankmachende Bakterien 
einen riesigen Lebensraum. 
Mehr als 95 % aller Bakterien 
sitzen dort unerreichbar für 
die Zahnbürste.

Wenn Karies und Parodonti-
tis verhindert werden sollen, 
müssen die Zwischenräume 
regelmäßig von Bakterien 
befreit werden. 

Die Lösung

Zahnseide ist optimal für die 
Kontaktpunkte der Zähne, 
die Zwischenräume werden 
allerdings nicht erreicht. 
Diese Bereiche können 
nur mit einer auf die Größe 
des Zwischenraums abge-
stimmte Interdentalbürste 
gereinigt werden. Aber Ach-
tung: Ist die Bürste zu klein, 
entfernt sie nicht alle Bakte-
rien. Ist die Bürste zu groß, 
kann sie sogar Schäden an-
richten. 

Zahnfleischbluten 
beim Übergang zur 

richtigen Pflege

Zu Beginn der Pflege mit 
Zwischenraumbürsten wird 
es aus den Zwischenräumen 
bluten, weil die dort sitzen-
den Bakterien Zahnfleisch-
entzündungen erzeugen. 
Entfernen Sie deren Ursache 
nun konsequent einmal am 
Tag, verschwinden die Sym-
ptome – bei Benutzung der 
richtigen Bürstengröße hei-
len die Entzündungen nach 

etwa sieben Tagen aus und 
die Zwischenräume bluten 
nicht mehr.

Dabei kommt der täglichen 
Anwendung zu Hause eine 
eklatant wichtige Rolle zu. 
Die klassische professionel-
le Zahnreinigung, wie sie 
von den meisten Zahnarzt-
praxen angeboten wird, ist 
hier nur bedingt nützlich. Im 
Rahmen dieser Reinigung 
werden zwar Bakterienbelä-
ge entfernt - innerhalb von 
24 Stunden haben sich diese 
jedoch wieder neu gebildet 
und beginnen erneut Karies 
und Parodontitis zu verursa-
chen. 

Moderne 
Prophylaxekonzepte

Moderne Prophylaxekon-
zepte wie die „Solo-Prophy-
laxe“ haben dies erkannt 
und legen den Fokus neben 
der Reinigung vor Allem auf 
Aufklärung und Schulung 
der Patienten. Von speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern 
bekommen Patienten für die 
Größe ihrer Zwischenräume 
individuell Interdentalbürs-
ten ausgewählt. Schwach-

stellen in der täglichen 
Zahnpflege werden erläu-
tert und die Anwendung der 
neuen Hilfsmittel geübt. 

In einem Abstand von eini-
gen Wochen wird dann in 
der Praxis zusammen mit 
dem Patienten evaluiert, 
an welchen Stellen noch 
Bakterien sitzen und in der 
häuslichen Mundhygiene 
Schwierigkeiten bestanden. 
So können auch diese Berei-
che dauerhaft von krankma-
chenden Bakterien befreit 
werden. Ein so geschulter 
Patient wird bei konse-
quenter Umsetzung des 
Gelernten nachhaltig seine 
Zahngesundheit verbessern, 
neue Karies verhindern, 
bestehende Füllungen und 
Kronen länger behalten und 
Knochenabbau vermeiden 
können.
� PR

Wichtig: Nutzen Sie die passende Größe für Ihre Zähne!

    Zu kleine Bürste     Passende Bürste

Schaffen wir das? Ja, wir schaffen das GEMEINSAM!
Eine Krankheit schränkt Sie ein? Der Körper macht nicht mehr so mit wie früher? Sie ver-
lieren den Überblick bei den vielen Medikamenten und Tropfen, die Sie einnehmen sollen? 
Die Pflege Ihres Angehörigen hat einen Umfang angenommen, dem Sie allein nicht mehr 
gewachsen sind?
Es ist bewundernswert, was Sie bisher geleistet haben. Gerne möchten wir Sie darin unter-
stützen mit den Herausforderungen Ihres Lebens weiterhin zurecht zu kommen.
Wir besuchen Sie zu Hause, betrachten gemeinsam Ihre Situation und erstellen einen indivi-
duellen Versorgungsplan, der u.a. Folgendes beinhalten kann:
ÜÜ Unterstützung oder komplette Übernahme der Körperpflege
ÜÜ Behandlungspflege, die vom Hausarzt verordnet wurde (z.B. Kompressionsstrümpfe an/
ausziehen, Portversorgung, Ernährung über eine Sonde, Medikamente richten und verabrei-
chen, Insulin spritzen, Wunden versorgen)
ÜÜ Unterstützung beim Essen und Trinken
ÜÜ Unterstützung beim Aufstehen oder Einnehmen anderer Positionen im Bett   gemeinsam 
kochen, spazieren gehen, Spiele spielen, Vorlesen
Lassen Sie sich von unseren Fachkräften anleiten und schulen, um selbstständig zu bleiben. 
In unserem motivierten, multikulturellen und engagierten Team haben wir Wundmanager,
Praxisanleiter, Palliativfachkraft. Wir Bilden zur Pflegefachfrau/ zum Pflegefachmann aus. 
Das Versorgungsgebiet unserer Station liegt rund um Stockstadt und Umgebung von Ried.
In pflegerischen Notfällen sind wir für Sie da. Dank unserer Rufbereitschaft können Sie uns 
rund um die Uhr erreichen.
Telefon: 06158/ 84734, Mail: info-stockstadt@gfds-ambulant.de
Ihr Team der Diakoniestation Stockstadt

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein 
und im Ried
ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in
Stockstadt - Riedstadt - 
Biebesheim

Telefon (0 61 58) 8 47 34
www.stockstadt.gfds-ambulant.de
info-stockstadt@gfds-ambulant.de

©2021 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Klappstühl! Sie mache

Werbung für Klappstühl! 
Überall im Internet!

Morsche. Ich glaub‛
mir kenne uns. Ich weiß

nur ned von woher...

Berühmt... 
06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177

www.kanalreinigung-willius.de

Feel-good-Tipps für den Alltag
Sie gehen früh ins Bett und 
fühlen sich dennoch tags-
über erschöpft? Neben aus-
reichend Schlaf gibt es noch 
viele weitere Faktoren, die 
einen ausgewogenen Le-
bensstil ausmachen und zu 
unserem täglichen Wohlbe-
finden beitragen.

Regelmäßige Flüssigkeits-
zufuhr ist für viele Körper-
funktionen wie Stoffwechsel, 
Bluttransport oder Aufrecht-
erhaltung der Körpertempe-
ratur wichtig. Die Deutsche 
Gesellschaft für Ernährung 
empfiehlt, 2 – 3 Liter Flüssig-
keit täglich zu sich zu neh-
men. Ideale Getränke sind 
Wasser und ungesüßte Tees. 
Stellen Sie sich einen Tisch-
wasserfilter (z.B. von Bwt) 

immer griffbereit und aufge-
füllt in den Kühlschrank und 
ein Glas bestes gefiltertes 
Wasser auf den Schreibtisch, 
so vergessen Sie auch im All-
tag nicht zu trinken. 

Einem übersäuerten Körper 
mangelt es häufig an Energie 
und Konzentrationsfähigkeit. 
Gerät der innere pH-Wert 
aus dem Gleichgewicht, wirkt 
sich das negativ auf unseren 
Nährstoffhaushalt und un-
sere Laune aus. Meiden Sie 
saure Lebensmittel wie Alko-
hol, Zucker, Fleisch und an-
dere tierische Produkte. Das 
Abbauen von Säuren kann 
durch Flüssigkeitszufuhr 
unterstützt werden. Trinken 
Sie am besten viel basisches 
Wasser (pH-Wert ungefähr 8 

bis 9), auch alkalisches Was-
ser genannt, und Kräutertees. 

Der Tischwasserfilter (www.
bwt.com) kann dank innova-
tiver Technologie zu einem 
ausgeglicheneren Alltag bei-
tragen und das Wohlgefühl 
steigern.� spp-o
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Die furiose Rückkehr des Luka Jovic
Der Leihspieler von Real Madrid ist torgefährlich wie zu seinen besten Zeiten

Von Stephan Köhnlein

Gerade zehn Minuten stand Lu-
ka Jovic in seinem ersten Einsatz 
nach seiner Rückkehr zu Ein-
tracht Frankfurt auf dem Platz, da 
traf er zum ersten Mal. Ein weite-
rer Treffer folgte kurz vor Schluss 
beim 3:1 über Schalke 04. Auch 
beim 5:1-Auswärtssieg gegen Ar-
minia Bielefeld traf der Angreifer 
wieder. Mit drei Treffern in drei 
Spielen macht der 23 Jahre alte 
serbische Nationalspieler dort 
weiter, wo er vor gut eineinhalb 
Jahren aufgehört hatte.

Zwischen 2017 und 2019 hatte Jovic 
für die Eintracht in 75 Spielen 36 
Tore erzielt und damit das Interesse 
von Real Madrid geweckt. Für mehr 
als 60 Millionen Euro wechselte er 
in die spanische Hauptstadt. Doch 
sportlich zahlte sich der Wechsel 
nicht aus. In 32 Spielen – darunter 
nur wenige in der Startformation – 
gelangen ihm gerade zwei Treffer 
– einer weniger als bereits jetzt in 
Frankfurt.
„Spielerisch habe ich mich auf je-
den Fall weiterentwickelt“, sagt er 
in einem Interview auf der Ver-
einshomepage. Immerhin habe er 
mit den besten Spielern der Welt 
trainieren dürfen. Da er jedoch 
eineinhalb Jahre nicht regelmä-
ßig gespielt habe, werde er sicher 
noch etwas Zeit benötigen, bis er 
wieder in seinem Rhythmus sei. 
Deswegen kam er auch bislang 
nur als Joker zum Einsatz.

Über die gesamte Zeit in Madrid 
habe er die Eintracht verfolgt und 

zu einigen Spielern Kontakt gehal-
ten. Die Eintracht sei ihm ans Herz 
gewachsen, das sei auch Grund 
für die Leihe bis Saisonende gewe-
sen, genau der richtige Schritt für 
die aktuelle Phase seiner Karriere, 
wie er sagt. „Es wird mir eine Ehre 
sein, in den kommenden Mona-
ten das Eintracht-Trikot zu tragen. 
Deshalb steht für mich außer Fra-
ge, das Maximum zu geben, um 
der Mannschaft zu helfen!“

Geändert haben sich jedoch das 
Angriffsspiel der Eintracht im Ver-
gleich zu 2019: „Vom wuchtigen 
Hurrafußball, prädestiniert für 
Jovics damalige Sturmpartner An-
te Rebic und Sebastien Haller, zu 
einer feineren Art“, schreibt das 
Fachmagazin „kicker“.

Im Sturm spielt nun André Silva, 
ein völlig anderer Typ als Rebic. 
„Es ist mir eine Ehre, mit einem so 
guten Spieler zusammenzuspie-
len", lobt Jovic den Portugiesen fast 
ehrfürchtig. Und dahinter folgt eine 
Offensivreihe mit Technikern wie 

Amin Younes, Daichi Kamada oder 
Aymen Barkok.

Einer der Partner aus Jovics erster 
Eintracht-Phase scheint bereits von 
der Rückkehr zu profitieren: Lands-
mann Philip Kostic. Der Links-
außen traf gegen Bielefeld in der 
Bundesliga erstmals wieder nach 
2202 torlosen Minuten, sammel-
te zudem zwei Assists. Trainer Adi 
Hütter hat dafür eine These: „Ich 
glaube, dass seine Leistungssteige-
rung einiges mit der Rückkehr von 
Luka zu tun hat, weil sie auch privat 
gute Freunde sind.“

Umgekehrt hat auch Kostic eine 
Erklärung, warum Jovic bei der Ein-
tracht wieder aufblüht: „Er braucht 
einen Trainer, der an ihn glaubt“, 
sagt er über seinen Freund. „In 
Madrid bekam er viele Chancen, 
oft aber nur für zehn Minuten als 
Einwechselspieler. Da erwarten die 
Leute dann, dass er etwas Besonde-
res macht. Wenn er erstmal anfängt 
Tore zu schießen, kommt auch das 
Selbstvertrauen, das er braucht.“

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Eine Niederlage als Hoffnungsschimmer
Die Lilien spielen wie so oft eine schwache Hinrunde – Wandel benötigt Zeit

Von Stephan Köhnlein

Der SV Darmstadt 98 steht nach 
einer wechselhaften Hinrunde 
im unteren Tabellendrittel. Die 
Abstiegsränge rücken immer 
näher. Das ist unbefriedigend. 
Und weil der Trend mit vier Nie-
derlagen am Stück deutlich nach 
unten weist, ist es auch Grund 
für den einen oder anderen sor-
genvollen Gedanken. Aber ist 
das auch ein Grund, schon jetzt 
alles infrage zu stellen?

Ein Blick auf die vergangenen 
drei Zweitliga-Jahre zeigt: Mit 18 
Punkten nach 17 Spielen stehen 
die Lilien im Vergleich zu den vo-
rangegangen Hinrunden ähnlich 
da: In der Saison 2019/20 waren 
es 20 Punkte, davor 19 Zähler, 
davor wie heute 18 Punkte.

Der vielversprechenste 
SV Darmstadt 98 seit drei 

Jahren

Wenn man auf die vergangenen 
Hinrunden unter spielerischen 
Aspekten zurückblickt, waren die 
spielerischen Ansätze in den ers-

ten 17 Spielen dieser Saison die 
vielversprechensten. In der ver-
gangenen Hinrunde war unter 
Dimitrios Grammozis Sand im 
Getriebe und gerade wegen der 
Degradierung von Tobias Kempe 
auch Unruhe im Mannschaftsge-
füge. Das Jahr davor wurde deut-
lich, dass das System Schuster 
am Ende war. Und im Jahr davor 
gewann das Team nach einem 
guten Start und der Vertragsver-
längerung mit Torsten Frings 
nichts mehr, so dass der Trainer 
gehen musste.

In Kiel geht auf,  
was Anfang und 

Wehlmann gesät haben

Auch jede der Rückrunden hatte 
ihre eigene Dramaturgie: 2018 
rutsche die Mannschaft unter 
Dirk Schuster zunächst weiter 
ab und schaffte dann mit ei-
nem furiosen Endspurt am letz-
ten Spieltag den Klassenerhalt. 
2019 musste Schuster gehen und 
die Mannschaft sicherte unter 
Grammozis vorzeitig die Klasse. 
Vergangenes Jahr schaffte es die 
Mannschaft unter dem im Um-

feld zeitweise hart kritisierten 
Grammozis sogar auf Rang fünf.

Nun haben die Lilien also die 
Hinrunde mit einer 0:2-Nieder-
lage gegen Holstein Kiel abge-
schlossen. Die Gäste waren stär-
ker und gewannen verdient am 
Böllenfalltor. Das kann Mut für 
die Zukunft machen – so absurd 
das zunächst klingen mag. Denn 
in Kiel geht auch die Saat auf, 
die Markus Anfang dort in seiner 
Zeit als Trainer zwischen 2016 
und 2018 mit dem damaligen 
Chefscout Carsten Wehlmann 
gesetzt hat.

Anfang betont immer wieder, es 
dauere drei Transferperioden, bis 
der Kader nach seinen Vorstellun-
gen umgebaut ist. Eineinhalb sind 
erst vorbei. Der Wandel ist also 
gerade in vollem Gange. Es gibt 
Gründe für Optimismus – auch 
wenn natürlich nicht sicher ist, 
dass sich alles zum Guten wenden 
wird. Sicher ist aber, dass die Me-
chanismen des Geschäfts greifen 
werden, wenn es mit den Punkten 
auf Dauer nicht klappt. Vorerst 
heißt es: Ruhe bewahren!

Andre Silva und Luka Jovic beim Torjubel zum 1:5 gegen Arminia Bielefeld. 
� Foto: Jan Huebner

Blick über den Rhein – Neues vom FSV Mainz 05

Mit einem spektakulären 3:2 hat der FSV Mainz 05 
den Champions-League-Aspiranten RB Leipzig 
niedergerungen und wichtige Punkte im Kampf 
für den Klassenerhalt geholt. Nach zweimaligem 
Rückstand glich jeweils Moussa Niakhaté aus, 
Leandro Barreiro gelang der Siegtreffer – Perso-
nell hat sich noch einiges im Kader getan: Vertei-
diger Danny da Costa (27) und Mittelfeldspieler  
Dominik Kohr (26) kommen von Eintracht Frank-

furt auf Leihbasis bis Saisonende zu den 
05ern - Torjäger Jean-Philippe Mateta spielt für 
Crystal Palace in der Premier League. Der Der 
23-jährige Franzose, der beim FSV noch bis 2023 
unter Vertrag steht, wechselt bis zum Ende der Sai-
son 2021/22 ebenfalls auf Leihbasis zum Londo-
ner Klub. Die Engländer besitzen eine Kaufoption. 
Über die weiteren Details äußerten sich beide Sei-
ten nicht.� ko Wie wird die zweite Hälfte der Saison verlaufen? Die Lilien hoffen auf mehr Punkte, so wie hier beim Auswärtsspiel in 

Karlsruhe. � Archivbild: Arthur Schönbein

Aytaç Sulu – Lilienlegende:

Eintracht Frankfurt – Hertha BSC Berlin � 1:1

TSG Hoffenheim – Eintracht Frankfurt � 2:2

Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 � 1:2

Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg � 1:0

Matthias Schultze – Autohaus Iser Riedstadt:

Eintracht Frankfurt – Hertha BSC Berlin � 3:0

TSG Hoffenheim – Eintracht Frankfurt � 1:3

Jahn Regensburg – SV Darmstadt 98 � 1:1

Darmstadt 98 – 1. FC Nürnberg  � 2:0

D A S  A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L
gesponsert  von der  MKG-Bank

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist 
damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohn-
ortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel 
erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene 
Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, 
welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt 
sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt 
Gewinnspiel zu den Spielen der hessi-
schen Kultmannschaften Darmstadt 98 und  
Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen be-
kannte Persönlichkeiten aus der Region. 

Unter anderem werden Ex-Lilienkapitän und 
Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Matthias 
Schultze vom Autohaus Iser Riedstadt außer 
Konkurrenz gegen die Leser antreten.

Es gibt wie schon vergangene Saison attrakti-
ve Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines 
jeden Monats wird belohnt und am Ende gibt 
es ein großes TV-Gerät für den Gesamtsieger.
 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische 
Online-Formular auf 
www.gerauer-rundblick.de oder tippen Sie 
per E-Mail tippspiel@gerauer-rundblick.de. 
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor An-
pfiff abgegeben werden. 
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Un-
entschieden gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig 
getippte Ergebnisse erhält der Tipper drei Punk-
te. Bei mehreren richtig getippten Ergebnissen 
entscheidet das Los.

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 

Eintracht Frankfurt  –  Hertha BSC Berlin

TSG Hoffenheim  –  Eintracht Frankfurt

Jahn Regensburg  –  SV Darmstadt 98

SV Darmstadt 98  –  1. FC Nürnberg

Mitmachen und ein T V-Gerät gewinnen!

D er  P romit ipp:
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VERTEILER/AUSLIEFERUNGSFAHRER
Wir suchen zur Verteilung unserer Monats- und Vierteljahres-
magazine an Auslagestellen einen zuverlässigen Verteiler 
(m/w/d) als Selbständigen oder auf 450-€-Basis
Pkw-Führerschein und Fahrzeug ist Voraussetzung.

Bewerbungen bitte per Post oder E-Mail an:
Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH 
Marktplatz 3, 64283 Darmstadt 
info@udvm.de

Ihr Ansprechpartner für Ihre Stellenanzeige: 

Volker SchurichtVolker Schuricht
Tel.: 06152 82147 · v.schuricht@t-online.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger (m/w/d)

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren 
(Entgeltgruppe KR 7a TV-H, Wochenarbeitszeit 38,5 Stunden). Eine Übernahme in das Beamten- 
verhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen vorliegen.

Anforderungen: Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung als Gesundheits- und 
Krankenpflegerin/Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. examinierte Krankenschwester/examinierter 
Krankenpfleger im Sinne des Krankenpflegegesetzes. Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Si-
cherheitsüberprüfung muss vorliegen), gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 
300), Führerschein Klasse B, Freude am Umgang mit Menschen, Fähigkeit, mit schwierigen Menschen 
umzugehen, Engagement, Flexibilität, Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und 
Improvisationsfähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, interkulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, 
Wechselschichtdienst (auch an Feiertagen und Wochenenden) zu leisten.

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug von Untersuchungshaft und die 
Vollstreckung von Freiheitstrafen an erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Der hessische Justiz-
vollzug fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wir begrüßen deshalb im 
Rahmen der rechtlichen Vorgaben für die ausgeschriebene Stelle Bewerbungen von allen Menschen, 
unabhängig von deren Geschlecht, kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Orientierung.

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugsan-
stalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies 
nicht der Fall, werden die Unterlagen vernichtet.

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Röhrig (06150-102- 1010/carmen.roehrig@jva–weiterstadt. 
justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43



  















          
 







 

       


     

       



           
      


         
        








 



  














          
    



        
      
        




 
     



 
    
          



           
      












 











 
        



          



         
         
           




       
       
          
        
         



          
           
          
         

          

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               
        
           
            


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      
         

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             

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
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GG-Scheck – Rekordumsatz im Jubiläumsjahr
Dank hoher Nachfrage im Jahresverlauf 100.000 Euro-Grenze geknackt

Groß-Gerau - Zutrittsbe-
grenzungen, Abstandsrege-
lungen, Hygienevorschrif-
ten, Maskenpflicht bis hin 
zum zweimaligen Lockdown 
– das vergangene Jahr hat 
Händler und Innenstädte 
vor unerwartete Herausfor-
derungen gestellt. Rückwir-
kend betrachtet haben die 
Verkaufszahlen des lokalen 
Einkaufsgutscheins „GG-
Scheck“ dennoch einen neu-
en Höchststand erreicht.

„Die Nachfrage im Dezember 
hat unsere Erwartungen weit 
übertroffen. Wir mussten 
sogar kurzfristig neue Gut-
scheinkarten nachbestellen“, 

zeigen sich Sebastian Hauf, 
Wirtschaftsförderer der Kreis-
stadt Groß-Gerau und Jörg 
Leinekugel, Vorsitzender des 
Gewerbevereins Groß-Gerau, 
als Betreiber des Gutschein-
systems freudig überrascht. 
Insgesamt sind im vergange-
nen Dezember knapp 1.000 
Gutscheine aufgeladen wor-
den. Verbunden mit dieser 
Zahl ist das zurückliegende 
Jahr 2020 das Erfolgreichste 
im Verlauf des inzwischen 
zehnjährigen Bestehens des 
„GG-Schecks“.

Nach einer grundlegenden 
Überarbeitung des Konzepts, 
erfolgte im November 2019 

die Vorstellung des neuen 
GG-Scheck-Modells. Digi-
talisiert und bis zu einem 
Betrag von 200 Euro belie-
big aufladbar, ist der neue 
„GG-Scheck“ in Teilbeträgen 
einlösbar und bietet so die 
ganze Freiheit und den Kom-
fort einer modernen Pre-
paid-Karte. Zudem können 
Arbeitgeber den Einkaufs-
gutschein als steuerfreien 
Sachbezug für ihre Mitarbei-
ter einsetzen.

Dank der Unterstützung der 
Sponsoren, die zum Teil seit 
Beginn der zehnjährigen 
Erfolgsgeschichte des „GG-
Scheck“ dabei sind, war es im 

Jahr 2020 möglich, mehrere 
verkaufsfördernde Aktionen 
durchzuführen – wie bei-
spielsweise im Zusammen-
hang mit der IHK-Initiative 
„Heimat shoppen“ oder auch 
die Punkte-Sammelaktion 
in der Vorweihnachtszeit. 
Zusätzlich wurde im Jubilä-
umsjahr des „GG-Scheck“ 
eine limitierte Sonderauflage 
in Gold inklusive einer zu-
gehörigen Hülle aufgelegt. 
Diese Einkaufsgutscheine 
sind ausschließlich im Stadt-
haus erhältlich. Auch ein 
Umtausch von alten in neue 
„GG-Schecks“ ist ebenfalls 
nur im Stadthaus möglich.
� ggr

Kein Tempo 30 für alle Verkehrsteilnehmer
Regierungspräsidium Darmstadt lehnt Anfrage ab

Riedstadt - Für die Orts-
durchfahrt im Riedstädter 
Stadtteil Leeheim gilt als 
L ä r m s c h u t z m a ß n a h m e 
für die Anwohner eine Be-
schränkung auf Tempo 30 
für Lastkraftwagen über 3,5 
Tonnen. 

Nun haben Messungen von 
Hessen Mobil ergeben, dass 
die Grenzwerte in Teilberei-
chen der L 3096 für Lärm-

schutz leicht überschritten 
wurden.

Da die Büchnerstadt Ried-
stadt weiß, wie lärmgeplagt 
die Anwohner von Hauptstra-
ße und Geinsheimer Straße 
sind, hat sie angeregt, dass bis 
zu den Straßensanierungs-
arbeiten der Ortsdurchfahrt 
Tempo 30 für alle Verkehrs-
teilnehmer eingeführt wird. 
„Tempo 30 an dieser Stelle 

wäre sehr gut und angemes-
sen“, erklärt Bürgermeister 
Marcus Kretschmann. Doch 
nun kam die Ablehnung 
durch das zuständige Regie-
rungspräsidium Darmstadt. 
„Ich finde das sehr bedauer-
lich. Hier hätte den Anwoh-
nern durch eine einfache 
Maßnahme eine spürbare Er-
leichterung gebracht werden 
können. Doch wir als Stadt 
dürfen die Temporeduzie-

rung nicht vornehmen. Wir 
sind zwar die verkehrsanord-
nende Behörde, können aber 
eine solche Maßnahme nur 
mit Zustimmung des Straßen-
baulastträgers umsetzen“, be-
tont Kretschmann. 

Straßenbaulastträger ist im 
Fall der Ortsdurchfahrt Lee-
heim Hessen Mobil, bezie-
hungsweise das Regierungs-
präsidium Darmstadt.� ggr

WIR SUCHEN DICHWIR SUCHEN DICH
Für unseren Salon suchen wir ab sofort 

FRIESEURE/INNEN  
in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)
Du liebst Deinen Beruf und suchst eine neue 
Herausforderung in einem modernen Salon 
mit freundlichem Team.

Bewirb Dich bei uns!Bewirb Dich bei uns!
Gyli‘s Haar Studio
Heidelberger Landstraße 299
64297 Darmstadt
Telefon: 06151/56317
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Mitsubishi ASX 1.6 2WD
Kilometerstand  33.381 km
Erstzulassung  29.02.2016
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  Perlmut-Weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 11.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • ABS • MP3/CD Radio
• Sitzheizung vorn • Leichtmetallfelgen • Start-Stop-Automatik • Colorglas
• Tagfahrlicht • Traktionskontrolle • Freisprecheinrichtung • Regensensor

Mercedes-Benz E 250 CGI
Kilometerstand  84.267 km
Erstzulassung  31.05.2010
Leistung  150 kW/ 204 PS
Farbe  braun
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 15.490,- €
Ausstattung:
• 3-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • ABS
• Tempomat • Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • Tagfahrlicht • Radio
• Einparkhilfe vorn + hinten • Leichtmetallfelgen • Lederausstattung

Hyundai i20 blue 1.0 T-GDI
Kilometerstand  20.814 km
Erstzulassung  28.09.2016
Leistung  74 kW/ 101 PS
Farbe  blau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 10.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Bordcomputer • Elektr. Fensterheber • ABS • Radio
• Start-Stop-Automatik • Tagfahrlicht • Colorglas • Servolenkung
• Außenspiegel beheizbar • Heckscheibenwischer • Dachreling

Nissan Micra 1.2 I-WAY
Kilometerstand  23.716 km
Erstzulassung  20.12.2010
Leistung  59 kW/ 80 PS
Farbe  schwarz
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 5.890,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Navigationssystem • Bordcomputer • CD-Radio • ABS
• Sportsitze • Leichtmetallfelgen • Einparkhilfe hinten Colorglas
• Multifunktionslenkrad • Außenspiegel beheizbar • Freisprecheinrichtung

Lilien-Bilder 
gibt es auf 
unserer Website in
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie!
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

*  5 Jahre Herstellergarantie 
bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE 
R 101 Outlander Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: Strom-
verbrauch (kWh/100km) kombiniert 14,8. Kraftstoffverbrauch 
(l/100km) kombiniert 1,8. CO2-Emission (g/km) kombiniert 40. 
Effizienzklasse A+. Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch 
elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite hängen 
ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbe-
dingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc., da-
durch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wurden 
entsprechend neuem WLTP Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, 
ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-,  Perleffekt- 
und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 2 | Hauspreis, 
 solange  Sondermodell-Vorrat reicht. 3 | Mit einer Tankfüllung und 
voller  Ladung der Batterie. 4 | Quelle: European  Alternative Fuels 
 Observatory, www.eafo.eu vom 11.12.2020. 

  Fährt bis zu 54 km rein 
elektrisch und bis zu 
800 km insgesamt3

  Auspark- und Totwinkel-
assistent

  Europas meistverkaufter 
Plug-in Hybrid4

  Heckklappe elektrisch 
öffnend und schließend
  360-Grad-Kamera u.v.m.  

SoNdErMoDeLl oUtL nDeR 
PlUg-iN HyBrId pLuS SpIrIt
Mitsubishi Outlander Plug-in Hybrid PLUS Spirit 
2.4 Benziner 99 kW (135 PS) 4WD
statt 46.390 EUR1

nur 39.990 EUR2

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24

Das Autohaus Iser Riedstadt bietet kontaktlos den vol-
len Service. Alle Abteilungen sind für die Kunden da. Die 
Werkstatt ist bereit für alle Aufträge. Verkauf ist kon-
taktlos per Telefon und E-Mail möglich. Durch ein ausge-
klügeltes Übergabesystem und fachgerechte Desinfizie-
rung sind auch Probefahrten möglich! 
„Wir können kontaktlos für Sie da sein!“

Jetzt auch per WhatsApp unter
0176  58 11 5324

Antonio Minolfo
Telefon: 06158 82245-37
E-Mail: minolfo@autohaus-iser.de

Deniz Bayram
Telefon: 06158 82245-38
E-Mail: bayram@autohaus-iser.de

Oliver Ristau
Telefon: 06158 82245-39
E-Mail: ristau@autohaus-iser.de

Kontaktlos vollen Service genießen!
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Von Mitte November bis Silvester 
lief beim Autohaus Iser Riedstadt ein 
großes Gewinnspiel in Verbindung 
mit der Corona bedingten Mehrwert-
steuer-Senkung. Alle Kunden, die in 
diesem Zeitraum ein Fahrzeug bei 
Iser Riedstadt gekauft hatten, konn-
ten mit einem Gewinncode mitma-
chen.
Jetzt war es soweit, Anfang Januar 
wurde per Ziehung ermittelt, wer 
den halben Kaufpreis seines Autos 
zurückerstattet bekommt.

Die Siegerin zeigte sich völlig über-
rascht und glücklich. „Das gibt’s ja 
gar nicht! Ich habe bisher noch nie 
etwas gewonnen, und jetzt gleich 
ein halbes Auto!“ Das gesparte Geld 
möchte sie für das Studium ihrer 
Kinder zurücklegen. „Ich freue mich 
sehr, das Iser-Team hat mir geholfen, 
das passende Auto zu finden. Einen 
echten Soulmate.“

Herzlichen Glückwunsch und gute 
Fahrt!

Gewinnspiel-Siegerin – 
Kundin erhält halben Kaufpreis zurückerstattet!


